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Herzlich willkommen,
Weihbischof  Hansjörg!



Bald findet in Ihrer Pfarrgemeinde die sog. „bischöf-
liche Visitation“ statt. Ich freue mich schon darauf! 
Das lateinische Wort Visitation heißt übersetzt „Be-
such“. Gemeint ist in diesem Zusammenhang der 
Besuch des Bischofs in einer Pfarrgemeinde. Unter 
„bischöflicher Visitation“ versteht man einen offiziellen 
Besuch des Bischofs, der in der kirchlichen Ordnung 
in regelmäßigen Abständen vorgesehen ist.
Die Gründe für eine solche Bischofsvisite nennt bereits 
der Apostel Paulus, wenn er in seinem 2. Brief an die 
Korinther von der „Sorge für alle Gemeinden“ spricht 
(11,28). Und in der Apostelgeschichte erfahren wir, 
dass Paulus durch Syrien und Kilikien zog und die 
„Gemeinden stärkte“ (15,41). 
Es ist sicher das Anliegen eines jeden Bischofs, in 
einem guten Kontakt zu den Menschen und Pfarren 
seiner Diözese zu stehen und diese Verbindung zu 
vertiefen. Dazu hat er natürlich bei vielen Anlässen 
Gelegenheit. Eine ganz spezielle Möglichkeit dafür ist 
eben die offizielle „bischöfliche Visitation“.
Wenn man das Wort „Visitation“ hört, denken man-
che an Kontrolle und Überprüfung. Wenn der Bischof 
kommt, ist davon überhaupt nicht die Rede. Im Vor-
feld allerdings schon. Denn da werden von den div. 
Einrichtungen der erzbischöflichen Verwaltung alle 
wichtigen Bereiche der Pfarre in den Blick genom-
men. So z. B. die pfarrlichen  Gebäude, die Finanzen, 
das liturgische Geschehen, das Pfarrarchiv etc. Der 
Besuch des Bischofs ist dann der Abschluss.   

Beim Bischofsbesuch selber stehen ganz und gar die 
Begegnungen mit den Menschen, der Kontakt mit den 
Vertretern der Pfarre und den div. Einrichtungen in 
der Pfarre sowie die Gottesdienste mit den Pfarran-
gehörigen usw. im Mittelpunkt.

Schwerpunkte der „bischöflichen Visitation“ sind 
deswegen die Eucharistiefeier mit der Pfarre, in der 
Regel auch die Firmung, die Sitzung mit dem Pfarr-
gemeinderat; wenn es möglich ist, auch ein Gespräch 
mit den politisch Verantwortlichen sowie mit den 
Vereinsobleuten etc.
In unserer Erzdiözese findet die „bischöfliche Visita-
tion“ alle sieben Jahre statt. Dabei werden jährlich 
zwei Dekanate visitiert. Erzbischof Dr. Franz Lackner 
besucht heuer alle Pfarren des Dekanates Saalfelden 
und ich alle Pfarren des Dekanates St. Georgen. 
In Ihrer Pfarrgemeinde bin ich am 12., 13. und 14. 
April. Ich freue mich schon sehr auf viele ehrliche 
Begegnungen und Gespräche. Ich komme nicht zu 
Ihnen mit der Meinung, alles besser zu wissen, wohl 
aber als Weihbischof, der sich von Jesus Christus zu 
den Menschen gesandt weiß und dem es ein echtes 
Anliegen ist, bei den Menschen zu sein!
Möge Gottes Geist uns alle das gegenseitige wohl-
wollende aufeinander Hören lehren, damit wir besser 
verstehen, was der Geist Gottes uns sagen will! 

In der Vorfreude auf meinen Besuch bei Ihnen grüßt 
Sie alle sehr herzlich
Ihr Weihbischof

Grüß GottGrüß Gott, 
liebe Mitglieder der 
Pfarrgemeinde Oberndorf!

EinladungEinladung
 

zur Begegnung mit
Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer

13. - 14. April 2024

Samstag, 13. April 2024  
14.30 Uhr Maria Bühel Kindersegnung

18.45 Uhr Kirchplatz feierlicher Empfang 
des Bischofs durch die Bürgermeister, 

die Vertreter der Gemeinden und 
die Vereine von Oberndorf und Göming 

anschließend um 19 Uhr Festmesse in der 
Pfarrkirche 

und Totengedenken

Sonntag, 14. April 2024
8.45 Uhr Einzug in die Pfarrkirche

9.00 Uhr Pfarrkirche Firmgottesdienst



Liebe Schwestern und Brüder Liebe Schwestern und Brüder 
in Oberndorf und Göming!  in Oberndorf und Göming!  
Liebe Kinder!Liebe Kinder!
Es kommen die Tage des großen Osterfestes und 
ich lade Euch ein, die Hl. Woche mit ganzem Herzen 
mitzufeiern. 

Dann kommt am Samstag 13. April  und Sonntag 
14. April der Herr Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer zu 
Besuch und zur Spendung der Firmung. Wir wollen 
ihm gemeinsam mit allen Vereinen einen herzlichen 
Empfang bereiten. 

Am 26. Mai feiern unsere Pfadfinder ihr 100-Jahr 
Jubiläum. Wir gratulieren unseren Pfadfindern und 
feiern mit ihnen!

Als geistlichen Impuls gebe ich Euch einen Gedanken 
von Henri Nouwen weiter:

Die verborgene Auferstehung 
Die Auferstehung Jesu war ein verborgenes Gesche-
hen. Jesus Christus ist nicht vom Grab erstanden, um 
seine Gegner zu verblüffen, um eine Siegeserklärung 
abzugeben oder denjenigen, die ihn ans Kreuz ge-
liefert hatten, zu beweisen, dass er doch Recht hatte. 
Jesus Christus ist von den Toten auferstanden als 
Zeichen für alle, die ihn geliebt hatten und ihm ge-
folgt waren; ein Zeichen dafür, dass die Liebe Gottes 
stärker ist als der Tod. Den Frauen und Männern, die 
sich ihm anvertraut hatten, offenbarte er, dass seine 
Sendung erfüllt war. Denen, die an seiner Sendung 
teilgenommen hatten, übertrug er die heilige Auf-
gabe, alle Menschen zu neuem Leben mit ihm aufzu-
rufen. 

Ich wünsche Euch zusammen mit allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern eine gesegnete Heilige Woche 
und ein frohes Osterfest. 
Ich freue mich, wenn wir die Gottesdienste um Tod 
und Auferstehung Jesu Christi miteinander feiern.

Euer Pfarrer  
Nikolaus Erber

Haussammlung 
1. bis 31. März 2024 
Mit Ihrer Spende lindern Sie Not in Ihrer Region.
Unterstützen Sie bitte die Haussammlung 2024 
40% der Spendengelder bleiben in unserer Pfarre 
Oberndorf. Wenn Sie selbst Hilfe brauchen, haben 
Sie keine Bedenken sich an die Pfarre zu wenden. 
Selbstverständlich wird Ihr Anliegen diskret be-
handelt. 60% der Spenden werden von der Ca-
ritas dazu verwendet, Menschen in schwierigen 
Lebenslagen in der Region zu unterstützen.

Falls Sie jemanden kennen, der Hilfe benötigt, 
oder falls Sie selbst Hilfe benötigen, nehmen Sie 
bitte Kontakt auf mit: 
Pfarramt Oberndorf  06272   4311

Wenn Sie Ihre Spende per Telebanking geben 
wollen an:
Pfarramt Oberndorf b. Sbg.
IBAN:   AT50 2040 4001 0021 1409
Verwendungszweck: Caritas Haussammlung 
für steuerliche Absetzbarkeit fügen Sie Ihr Ge-
burtsdatum dazu.
Erlagscheine liegen in Pfarrkirche auf.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Spende und 
bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler gut 
aufzunehmen! 
Pfarrer Nikolaus Erber und der Pfarrgemeinderat

Offene Glaubenrunde
Mit guten Gedanken, im offenen 
Austausch und mit Liedern, bib-
lischen Texten und Gebeten zu 
aktuellen Themen aus der Welt, 
der Gesellschaft, der Kirche und 
des Glaubens treffen wir uns 
Monat für Monat. Auch DU bist 
eingeladen mitzureden, mitzudenken und mitzubeten!

Aktuelle Termine ~20.15Uhr – bzw. nach der Abendmesse 
Treffpunkt Pfarrhof – Gruppenraum 1
Freitag 15. März, - 12. April, - 17. Mai, - 14. Juni

Leitung: PA Johannes Lettner 



OSR OSR 
Rosa KinzlRosa Kinzl
Ein Leben 
für die Bildung

Ende 2023 legte Rosa 
Kinzl nach 20 Jahren ihre 
ehrenamtliche Leitung 
der Zweigstelle des Ka-
tholischen Bildungswer-
kes (KBW)  in der Pfarre Oberndorf - Göming zurück. 
Bildung als lebenslanges Lernen bedeutete auch für 
Rosa Kinzl, dass Menschen neue Kenntnisse, Ein-
sichten und Kompetenzen erwerben und entwickeln. 
Vom 6. bis zum 20. Lebensjahr drückte sie selber die 
Schulbank, danach wirkte sie 40 Jahre als Lehrerin 
und Volksschuldirektorin und im Ruhestand organi-
sierte sie 20 Jahre für uns Erwachsene einen bunten 
Strauß an Bildungsthemen. 

In über 190 Veranstaltungen mit durchschnittlich 30 
Besuchern kamen Themen zu Glaube und Weltbild, 
Kommunikation und Persönlichkeitsbildung, Eltern-
bildung und Familie, Politische Bildung, Umwelt und 
Gesundheit sowie Aspekte des musisch - kulturellen 
Lebens und der Kreativität ins Angebot des KBW 
Oberndorf. Besonders eingeprägt in die Erinnerung 
von Rosa hat sich das erste Oberndorfer Freilichtkino 
mit dem Film „Blaumilchkanal“ und die Themenreihe 
„Auf der Suche nach Glück“ mit den renommierten 
Vortragenden Günter Funke, Andrea Schwarz und 
Cecily Corti. 
Rosa Kinzl war keine Einzelkämpferin, sie scharte ein 
engagiertes Team vor allem für die Planungstätigkeit 
um sich, auch ihr Mann Andreas unterstützte sie 
nach Kräften. Neu und atmosphärisch bereichernd 
war immer die Einladung von Rosa, das Gehörte bei 
einem Getränk nachzubesprechen. 
Es ist schön zu hören, dass Rosa KInzl ihre Tätigkeit 
im KBW selber als Bereicherung und Erweiterung 
ihres Blickfeldes erlebt hat. Umso mehr würde sie 
sich freuen, wenn sich bald ein Nachfolger / eine 
Nachfolgerin fände.

Die Pfarre und das KBW-Team, besonders die vielen 
Besucher der Veranstaltungen danken Rosa Kinzl für 
ihr großes ehrenamtliches Engagement im Dienste 
der Bildung und wünschen ihr noch viele erfüllte 
Jahre in Gesundheit und geistiger Frische.
        
Mag. Martin Salzmann

26. April 2024
Verbunden mit Dank an Rosa Kinzl für 20 Jahre 
Leitung des Katholischen Bildungswerkes 

am Freitag, den 26. April 2024 
19.30 h Pfarrkirche Hl. Messe  
Musikalische Gestaltung: Brix Trix

Ab 20.15 Uhr im Pfarrsaal:
Zum Festkonzert spielt auf das Trio BRIX TRIX aus 
dem Tiroler Brixental.
Das große Buffet bereitet Abdullah Fawal – Meister-
koch aus Syrien, wohnhaft in Oberndorf.  Es gibt 
Vor- Haupt- und Nachspeisen inklusive Getränke.  
Alle sind eingeladen, die sich dazu anmelden und 
einen Unkostenbeitrag von € 40,- leisten.

Anmeldung im Pfarrbüro –
Anmeldeschluss:  Dienstag 23. April 2024

„TRIO BRIX TRIX“
Christine Graßmann: Tuba, Basstrompete, Gesang
Adi Hollaus: Gitarre, Gesang
Andreas Reiter: Posaune, Didgeridoo, Gesang

Jazz, Jodeln und Klassik – die drei Musiker*innen von 
Brix Trix vereinen diese Klangwelten. Sie kommen 
aus unterschiedlichen Richtungen und bieten dem 
Publikum eine große Bandbreite der musikalischen 
Vielfalt. Durch Experimentierfreude und gewagte 
Arrangements sorgen sie somit für Spannung und 
Überraschungen.
…oder...
Die drei Musiker*innen sind wie Reisende und streifen 
dabei verschiedene Genres der Musik.
Jazz, Klassik, Jodeln und Experimentierfreudigkeit, 
sowie eigene Kompositionen und Arrangements 
zeichnen die Band aus.

mit Festessen im Pfarrsaal
FestkonzertFestkonzert



EinladungEinladung zum

Pfarrhauskonzert im Pfarrsaal
Sonntag, 5. Mai 2024 um 18 Uhr

Vierhändig musizieren am Klavier
Irmgard Heringer (von drent) und

Susanne Schlögl (von herent)
Nikolaus Erber, Violine

Eintritt frei

Palmbuschenverkauf Palmbuschenverkauf 
der Pfarre Oberndorfder Pfarre Oberndorf

Freitag, 22. März  2024, 13 - 18 Uhr Freitag, 22. März  2024, 13 - 18 Uhr 
vor der Kirche , bei Schlechtwetter vor der Kirche , bei Schlechtwetter 

im Pfarrsaalim Pfarrsaal
Samstag, 23. März  2024,  9 - 11 Uhr  Samstag, 23. März  2024,  9 - 11 Uhr  

wenn noch Restbestände da sindwenn noch Restbestände da sind

Sie sorgen übers Jahr für eine 
saubere Pfarrkirche 
– jeden Monat seit Jahrzehnten

v.l.n.r.: Maria Erbschwendtner, Brigitte Rosenstatter, 
Christine Kaserer, Maria Niederreiter, Maria Barth (be-
endet nun nach 40 Jahren diesen Dienst), Franziska 
Stolz, Eva Niederreiter – nicht im Bild: Franziska Eirich,  
Katharina Niederreiter, Gabriele Scharinger, Helga Probst

Die heilsamen Energien des Waldes: 
Donnerstag, 11.04.2024 
um 19:30 im Pfarrsaal Oberndorf 
Ein Vortrag mit den Pionieren der Waldtherapie 
Werner und Andrea Buchberger 

Wald und Gesundheit ist mittlerweile ein Trend, dem immer 
mehr Menschen Beachtung schenken. Medizin und Wissen-
schaft berichten laufend über die neuesten Erkenntnisse und 
Auswirkungen des Waldes auf unsere Gesundheit.
Wir holen uns Kraft von den Bäumen, vom Wald, von der Natur, 
doch es sollte nicht nur ein „Nehmen“, sondern auch ein „Geben“ 
sein. Dies ist eine weitere Kernbotschaft des Abends. 
Daher ist bewusstes, nachhaltiges Leben und Denken, wie wir der 
Natur und dem Wald helfen können, jetzt höchst notwendig. Somit 
bedeutet Heilung für den Wald auch Heilung für den Menschen!

Sehnsucht nach Santiago - 
Die Geschichte meiner beiden Jakobswege
Donnerstag, 16.05.2024 
um 19:30 im Pfarrsaal Oberndorf 
Vortrag und Gespräch mit Dr. Alfred Berghammer 
(Jurist i.R., Pilger, Salzburg)

Mehr als 2700 km, fünf Staaten und zahllose Erlebnisse um-
gaben die beiden Pilgererfahrungen von Alfred Berghammer. 
Von Salzburg aus unternahm er sogar zwei Mal die beschwer-
liche, gleichzeitig aber auch erbauliche Reise nach Santiago 
de Compostela.In diesem Vortrag erfahren Sie, wie einfach, 
gefahrlos, erlebnisreich, gesund und beglückend der Weg sein 
kann, den PilgerInnen zurücklegen, und wie Sie auch mit kleinen 
Rückschlägen umzugehen lernen. Eines scheint klar: Wenn die 
Sehnsucht des Pilgerns einmal geweckt ist, prägt diese Haltung 
ein ganzes Leben weiter

Exkursion nach Maria Sorg 
Missionshaus der St. Petrus-Claver-Sodalität 
– Bergheim
Samstag, 15. Juni 2024   
Treffpunkt 15 Uhr  Maria Sorg - Missionsmuseum

Gräfin Maria Theresia Ledochowska (1863-1922) zog sich vor 1890 
in das Asyl der Barmherzigen Schwestern in Salzburg- Rieden-
burg zurück, um sich ganz dem Kampf gegen die Unterdrückung 
der Schwarzen in Afrika zu widmen. Sie gründete die nach dem 
spanischen Jesuiten Petrus Claver benannte „St. Petrus-Cla-
ver-Sodalität“ und veröffentlichte in der Zeitschrift „Echo aus 
Afrika“ Berichte aus den afrikanischen Missionsstationen. Zur 
Herstellung ihrer Zeitschrift und weiterer Publikationen erwarb 
sie 1897 die verfallene Papierfabrik in Lengfelden bei Bergheim 
und richtete darin das Missionshaus „Maria Sorg“ ein. Sie wurde 
als „Mutter der Schwarzen“ gerühmt. Sie starb 1922 in Rom und 
wurde 1975 von Papst Paul VI. selig gesprochen.
Reliquien der Seligen ruhen seit der Weihe des Volksaltars (1978) 
auch in unserer Pfarrkirche Oberndorf 

Das kath. Bildungswerk und die Pfarre 
laden herzlich dazu ein! 



In der Fastenzeit gibt es
einen spannenden und interessanten Film zum Thema
künstliche Intelligenz <->
 

Donnerstag 21. März, um 19.30Uhr
Mensch-Sein: „Bin ich (D)ein Mensch?“ 

Eine ebenso intelligente wie sarkastische Archäologin aus Berlin 
wird ausgewählt, um drei Wochen lang mit einem humanoi-
den Roboter zusammenzuleben, der als ihr idealer Partner 
programmiert wurde. Sie soll beurteilen, ob Maschinenwesen 
künftig Bürgerrechte erhalten können. Ein ebenso stiller wie 
feinsinniger Science-Fiction-Film mit leisem Humor. Mit einer 
sorgfältigen, auf kleinste Gesten, Blicke, Körperhaltungen und 
Sätze konzentrierten Inszenierung kreist er um die Frage, wo 
die Grenze zwischen Mensch und Maschine verläuft, und findet 
unerwartete Antworten.

Donnerstag 16.Mai, um 20Uhr
„Das Vergessen eines Eichhörnchens“
 

Eine junge Frau aus der Ukraine hat sich nach ihrem Germanistik-
studium aus finanzieller Not auf einen Job als 24-Stunden-Pfle-
gekraft in einer Familie eingelassen, in der die erwachsenen 
Kinder ein äußerst angespanntes Verhältnis zum dementen 
Patriarchen haben. Sie gerät prompt in ein wahres Minenfeld 
vergifteter Verhältnisse, schafft es mit Sensibilität aber, eine 
allmähliche Veränderung zu bewirken. Eine Tragikomödie über 
Pflegenotstand und die Arbeitsbedingungen der Pflegekräfte.

Die Pfarre und das Kath. Bildungswerk laden her-
lich dazu ein! 
Infos zu den Filmen bei PA Johannes Lettner 
(0676/87466579 od. pastass.oberndorf@eds.at) 
Kommen, Mitschauen, Mitdiskutieren - Eintritt frei! 

„Höchste Zeit „Höchste Zeit 
für einenfür einen
guten Film“guten Film“

Pilgern Sommer 2024Pilgern Sommer 2024
 zwischen Krumau, Moldau-Klöstern
-Burgen und Budweis
„In der Gruppe oder mal ein Stück allein, plaudernd 
oder schweigend, singend und mit Impulsen in Got-
tes wunderschöner Natur!  Wellness für Körper Geist 
und Seele!“  -  So verstehen wir unser gemeinsames 
Pilgern, das unsere max. 35 Personen große Gruppe 
heuer vom 11. - 14. Juli der Moldau entlang von der 
Weltkulturerbe-Stadt Krumau nach Budweis führt.
Vor Ort haben wir ein Shuttle-Service - wir sind also „recht unbeschwert“ mit „kleinem Gepäck“ am Weg! 
Ein weiterer Höhepunkt ist das Konzert „Smetana 200: Mein Vaterland“ im Rahmen des internationalen 
Musikfestivals Krumau. 
Weitere Infos gibt’s auf www.pfarreoberndorf.at oder bei Johannes.Lettner@eds.at 0676/87466579

Sie brauchen Unterstützung 
im Alltag? 

Der Verein                            hilft.
Der österreichweite Verein Zeitpolster bietet Hilfe bei 
einfachen, alltäglichen Tätigkeiten wie Einkaufen, zum 
Arzt begleiten, im Haushalt mithelfen, Begleitung bei 
Spaziergängen, administrative Hilfe, Freizeitgestaltung, 
kleine Hilfen im Garten oder Kinderbetreuung. Eben-
so wird geholfen bei der Schaffung von Freiräumen 
für pflegende Angehörige.  Das Besondere dabei ist, 
dass freiwillige Helfende die Stunden gutgeschrie-
ben bekommen für später, wenn sie selbst einmal 
Unterstützung brauchen. Wer noch keine Stunden 
angespart hat und diese Hilfsangebote in Anspruch 
nimmt, zahlt € 9,- pro Stunde. 

Die regionale Zeitpolstergruppe „Team Flachgau-
Nord“ – gegründet im Frühjahr 2023 - vermittelt Be-
treuungsanfragen in Oberndorf/Umgebung. Ganz un-
kompliziert, möglichst zeitnah, und ohne Bindung. Der 
Leistungsumfang reicht von einzelnen Einsätzen bis 
über regelmäßige Hilfsleistungen. Sie haben Fragen, 
bräuchten eine Hilfsleistung oder haben Interesse an 
einem kostenlosen Erstgespräch? Vielleicht möchten 
Sie als HelferIn im Team mitmachen?  Kontaktauf-
nahme telefonisch unter 0664 88487904 (Brigitte 
Huber), Mail: team.flachgau-nord@zeitpolster.com 
oder unter www.zeitpolster.com. Wir freuen uns!



Wir gratulieren zum Geburtstag
Im Dezember

Elfriede Krenn 75 Jahre
Vera Galusic 75 Jahre
Adelheid Wolf 75 Jahre
Romana Weiß 75 Jahre
Helga Fröschl 80 Jahre
Hedwig Eberhard 80 Jahre
Walter Haberl 80 Jahre
Katharina Öllerer 91 Jahre
Franz Schmalzl 91 Jahre
Maria Meinl 92 Jahre
Franziska Bruckmoser 92 Jahre
Franz Lienbacher 95 Jahre
Berta Schweigerer 96 Jahre
Katharina Fisslthaler 99 Jahre

Im Jänner 

Gertrud Ecker 75 Jahre 
Albert Schöpp 75 Jahre
Franz Labek 75 Jahre
Gertrud Hofer 80 Jahre
Gerda Egger 80 Jahre
Katharina Kammhuber 85 Jahre
Veronika Stadler 91 Jahre
Maria Giglmayr 91 Jahre
Elfrieda Lehner 92 Jahre
Maria Giglmayr 92 Jahre
Rosina Ehrschwendtner 93 Jahre
Maria Schweiberer 96 Jahre

Im Februar 

Marianne Pfaffinger 70 Jahre 
Brigitta Eisl 75 Jahre
Josef Meister 80 Jahre
Helga Bruckmoser 85 Jahre
Maria Brandstetter 85 Jahre
Berta Gaisbauer 85 Jahre
Josef Furtner 85 Jahre
Margarete Sänger 91 Jahre
Katharina Gruber 92 Jahre
Maria Hübner 93 Jahre
Mathilde Pabinger 93 Jahre
Franziska Maiburger 95 Jahre
Franziska Erbschwendtner 95 Jahre

Kinderkirche –Kinderkirche – 
Kirche von und mit Kindern, 
Eltern und … DIR!
Alle Kinder mit ihren Eltern und Großeltern sind 
weiterhin sehr herzlich eingeladen, regelmäßig mit 
uns gemeinsam zu feiern – bei der Kinderliturgie im 
Pfarrsaal (schon ab Kindergartenalter) oder bei den 
Familiengottesdiensten in der Pfarrkirche!

Ganz besonders laden Dich/Euch die Jungscharkinder 
zum schon traditionellen Pfarrkaffee nach der Palm-
weihe am Palmsonntag, 24. März. in den Pfarrsaal ein!
Eine besondere Feier wird auch die Kindersegnung 
am Sa. 13. April um 14.30 Uhr in Maria Bühel mit 
Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer sein. Diese wird 
musikalisch von unserem Kinderchor „for you(th)“ 
unter der Leitung von Monika Schachner gestaltet.

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen, Euer 
Mitfeiern und Mitgestalten!
Karla, Johannes, …

Die nächsten Termine der
„Kinderkirche“ bis zum Sommer:
Sonntag 17. März Kinderliturgie
   im Pfarrsaal

Sonntag 24. März Palmweihe und Pfarrkaffee 
   der Jungschar im Pfarrsaal

Freitag 29. März Kinderkreuzweg – 
   TP 14.30 Uhr Stille Nacht Kapelle

Samstag 13. April 14.30 Uhr Maria Bühel 
   Kindersegnung mit 
   Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer 

Sonntag 14. April Firmung mit 
   Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer 
   in der Pfarrkirche 

Sonntag 28. April Kinderliturgie 
   im Pfarrsaal

Donnerstag 9. Mai Erstkommunion 
   in der Pfarrkirche

Sonntag 26. Mai Festgottesdienst
   „100 Jahre Pfadfinder“ 

Sonntag 9. Juni Kinderliturgie 
   im Pfarrsaal

Sonntag 30. Juni Gottesdienst für das Leben 
   mit Kinderchor ForYou(th)
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 Palmsonntag, 24. März 2024
09.00  Hl. Amt mit Palmweihe 
 und Leidensgeschichte

 Gründonnerstag, 28. März 2024
19.30 Abendmahlfeier (Kirchenchor)
 anschließend Ölbergandacht
 während der Ölbergandacht 
 Beichtgelegenheit bis 21.30 
 bei Pfarrer Erber 

 Karfreitag, 29. März 2024
 ab 9 Uhr Anbetung in der Turmkapelle
14.30  Kinderkreuzweg 
 (Treffpunkt Stille-Nacht-Kapelle)
15.00  Andacht auf dem Kalvarienberg 
 zur Todesstunde Jesu
19.30  Karfreitagsliturgie 
 (bitte Blumen mitbringen)
 Gesang: Mag. Susanne Schlögl
 Harfe:    Annelies Brandstätter
 Beichtgelegenheit:
 10.00 – 11.00  Pfarrer Nikolaus Erber
 16.30 – 17.30  Pfarrer Nikolaus Erber

 Karsamstag, 30. März 2024
 08.00 – 17.00 Gebet beim Hl. Grab
 Beichtgelegenheit: 09.00 – 10.00
 in der Kirche bei Pfarrer Nikolaus Erber
21.00  Feier der Osternacht -  Speisensegnung
 musikal. Gestaltung: Triangel - Chor

 Ostersonntag, 31. März 2024
09.00  Osterhochamt mit Speisensegnung 
 Gestaltung: Kirchenchor

 Ostermontag, 1. April 2024
07.30 Emmausgang nach Maria Bühel
09.00 Hl. Amt

Rudolf Huber   84 Jahre
Michael Sampl  72 Jahre
Ferdinand Windberger  84 Jahre
Anneliese Hrovat   81 Jahre
Wilhelm Edelmann   83 Jahre
Mag. Stephanie Helene Stadler 40 Jahre 
Karl Gschaider   79 Jahre
Juliana Bräumann   90 Jahre
Monika Hinterholzer  93 Jahre

Elias Stummvoll, Göming  
Johannes Gabriel Standl, Oberndorf

 Samstag, 23. März 2024
15.00  Passionssingen

 Palmsonntag, 24. März 2024
 8.00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
 8.30  Palmweihe  Hl. Amt mit Passion

 Gründonnerstag, 28. März 2024
19.00  Abendmahlgottesdienst

 Karfreitag, 29. März 2024
15.00  Karfreitagsliturgie

 Karsamstag, 30. März 2024
 9.00 – 15.00 Anbetungsstunden
10.00 – 11.00 Beichtgelegenheit
19.30  Osternachtsfeier mit Speisensegnung

 Ostersonntag, 31. März 2024
 8.00  Beichtgelegenheit und Rosenkranz
 8.30  Hl. Osterfestgottesdienst 
  mit Speisensegnung

 Ostermontag, 1. April 2024
 8.30  Hl. Ostergottesdienst


